


Datenschutzinformationsschreiben gemäß der EU-Verordnung 679/2016 (Datenschutzgrundverordnung) – Übertretungsprotokolle / Fahrkartenkontrollen
Liebe Fahrgäste,
wir informieren Sie hiermit darüber, wie personenbezogene Daten im Zusammenhang mit Fahrkartenkontrollen, der Feststellung von Übertretungen und der Abwicklung von Verwaltungsstrafen verarbeitet werden. Diesem Informationsschreiben können Sie auch entnehmen, welche Rechte Sie als betroffene Person ausüben können.

Wer verarbeitet meine personenbezogenen Daten?
	Verantwortliche der Datenverarbeitung
Kronplatz Mobility AG
Seilbahnstraße 10 - I-39031 Bruneck (BZ), Italien
MwSt. Nr. IT03212490217
	Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten
privacy@steger-consulting.it
Steger Consulting GmbH




Welche personenbezogenen Daten werden verarbeitet und zu welchem Zweck?
Gemäß der EU-Verordnung 2016/679 (Datenschutzgrundverordnung) sowie den national geltenden Vorschriften im Bereich Datenschutz können insbesondere folgende Daten verarbeitet werden:

Daten der vom Übertretungsprotokoll betroffenen Person
· anagrafische Daten wie Vor- und Nachname, Geburtsdatum und Ort, Adresse, Steuernummer
· Kontaktdaten, soweit im konkreten Fall erhoben oder für Rekurs, Zustellung bzw. Abwicklung erforderlich
· Nummer Erkennungsausweis, soweit zur Identifikation der betroffenen Person erforderlich
· bei Minderjährigen: gegebenenfalls Daten der gesetzlichen Vertreter

Daten zur Kontrolle und zur Übertretung:
· Angaben zur Fahrt, z.B. Linie, Haltestelle/Ort, Datum und Uhrzeit;
· Art der Übertretung z.B. ungültiger Fahrschein, nicht entwerteter persönlicher Fahrschein;
· Inhalt des Übertretungsprotokolls, ggf. Stellungnahmen des Betroffenen, Anmerkungen;
· Daten zur Verwaltungsstrafe, z.B. Protokollnummer, Strafbetrag, Zahlungsstatus, Zahlungsgrund, Rekurs- und Bearbeitungsdaten;
· Matrikelnummer des Kontrolleurs;
· Ggf. Unterschrift der betroffenen Person und/oder des Kontrollpersonals.

Zweck der Datenverarbeitung ist die Durchführung von Fahrkartenkontrollen, die Feststellung und Dokumentation von Übertretungen, die Ausstellung und Verwaltung von Übertretungsprotokollen, die Einhebung bzw. Abwicklung von Verwaltungsstrafen, die Bearbeitung etwaiger Rekurse sowie die Verteidigung eigener Rechte. Eine Nichtbereitstellung der erforderlichen Daten kann dazu führen, dass die Identifikation der betroffenen Person beziehungsweise die gesetzlich vorgesehene Abwicklung der festgestellten Übertretung nicht ordnungsgemäß durchgeführt werden kann.

An wen werden meine personenbezogenen Daten weitergeleitet?
Ihre Daten werden nicht verbreitet. Sie werden ausschließlich für die oben genannten Zwecke vertraulich verarbeitet. Soweit erforderlich, können personenbezogene Daten insbesondere an folgende Empfänger weitergeleitet oder diesen zugänglich gemacht werden:
· interne zuständige Stellen für die buchhalterische Abwicklung und beauftragtes Kontrollpersonal;
· Banken und Zahlungsdienstleister zur Abwicklung von Zahlungen;
· Rechtsberater, Rechtsvertreter, Versicherungen oder Inkassodienstleister, soweit zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechten erforderlich;
Externe Dienstleister, wie z.B. externe IT-Dienstleister, die personenbezogene Daten im Auftrag des Verantwortlichen verarbeiten, wurden – soweit erforderlich – gemäß Art. 28 DSGVO schriftlich als Auftragsverarbeiter ernannt.

Was sind die Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitungen?
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt insbesondere auf Grundlage folgender Rechtsgrundlagen:
· Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen (Art. 6 Abs. 1 Bst. c DSGVO), insbesondere zur Durchführung der gesetzlich vorgesehenen Kontrollen, Feststellung von Übertretungen und Abwicklung von Verwaltungsstrafen;
· Wahrung berechtigter Interessen (Art. 6 Abs. 1 Bst. f DSGVO), insbesondere zur internen Verwaltung, Dokumentation, Betrugsprävention und Verteidigung eigener Rechte;

Wie lange werden meine personenbezogenen Daten gespeichert?
Die personenbezogenen Daten werden nur so lange gespeichert, wie dies für die Durchführung und Dokumentation der Kontrolle, die Abwicklung der Verwaltungsstrafe, die Bearbeitung von Rekursen, die Einhebung offener Beträge sowie zur Erfüllung gesetzlicher Aufbewahrungs- und Nachweispflichten erforderlich ist. 
Nach Wegfall des Zwecks beziehungsweise nach Ablauf der anwendbaren gesetzlichen Fristen werden die Daten gelöscht oder anonymisiert, sofern keine längere Aufbewahrung zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist.

Findet eine Datenübermittlung außerhalb der EU oder Profiling statt?
Eine Übermittlung personenbezogener Daten an Staaten außerhalb der Europäischen Union oder des Europäischen Wirtschaftsraums ist grundsätzlich nicht vorgesehen. Sollte im Einzelfall eine solche Übermittlung erforderlich sein, erfolgt diese unter Beachtung der Vorgaben von Art. 44 ff. DSGVO, insbesondere bei Vorliegen eines Angemessenheitsbeschlusses der Europäischen Kommission oder vergleichbarer geeigneter Garantien.

Automatisierte Entscheidungsfindung, einschließlich Profiling, wird nicht eingesetzt.

Welche Betroffenenrechte stehen mir zu?
Sie können gegenüber dem Verantwortlichen jederzeit und unentgeltlich die Ihnen zustehenden Rechte ausüben: Recht auf Auskunft (Art. 15 DSGVO), Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO), Recht auf Löschung (Art. 17 DSGVO), Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO), Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) sowie Recht auf Widerspruch (Art. 21 DSGVO), soweit die jeweiligen gesetzlichen Voraussetzungen vorliegen.
Bitte wenden Sie sich für die Ausübung Ihrer Rechte an den oben genannten Verantwortlichen oder an den Datenschutzbeauftragten.
Es steht Ihnen außerdem das Beschwerderecht bei der italienischen Aufsichtsbehörde für Datenschutz „Garante per la protezione dei dati personali“ zu.
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